2.-11.7.2010 Sommerlager im Weltmeisterland 

Mit  12 Jugendlichen und den beiden Begleitern Ines Rickers und Jürgen Kratzer (Jugendarbeiter) ging es am Freitagnachmittag 02.07.2010, um 16:00 Uhr ab nach Spanien. Nach dem Bezug der Bungalows ging es gleich ab an den Strand von Blanes, unserem Camp- Ort. Am selben Abend bummelten wir etwas durch die Stadt und an der Strandpromenade entlang. Am Sonntagmorgen brachen wir direkt nach dem Frühstück auf nach Lloret de Mar wo wir uns die Stadt anschauten und anschließend im Meer abkühlten. Am Abend gingen wir in eine nahegelegene Disco. Dort lernten wir einige andere Jugendliche kennen. Um uns von den Strapazen der Reise und den beiden Tagen zu erholen legten wir am Montag einen Ruhetag ein und ließen  uns im Liegestuhl bräunen (lesen, Ballspielen, schwimmen und einfach abhängen :-)). Am Dienstag stand Action auf dem Programm. Mit dem Bus fuhren wir in den Aqua-Park, wo viele „nasse Attraktionen“ auf uns warteten. Am Abend gingen wir wieder das Tanzbein schwingen. Den folgenden Tag nutzten wir für eine Bootsfahrt nach Tossa de Mar. Wir schauten uns die wunderschöne Altstadt mit Kirche und Burg an. Um unseren Riesenhunger zu stillen, ließen wir es uns in einem typisch spanischen Restaurant so richtig gut gehen! Ein 3-Gänge Menü mit unterschiedlichen Spezialitäten dieses Landes (z.B. Paella, Tintenfisch, Miesmuscheln) ließ uns so richtig satt werden. Den Nachmittag verbrachten wir wahlweise in der Stadt oder am Strand. Um den Sonnenuntergang zu begutachten, machten wir am Abend einen gemütlichen Spaziergang an der Strandpromenade entlang und setzten uns anschließend in ein Restaurant um unseren Durst zu stillen. Am Donnerstag erreichten wir den Höhepunkt der Woche: Sightseeing in Barcelona. Wir besichtigten die berühmte Sagrada Familia und das riesige Fußballstadion von Barcelona. Nach einer Stärkung in einem katalunischen Restaurant wagten wir uns in die riesige Shoppingmeile „Las Ramblas“. Um 21:00 Uhr holte uns der Bus ab und brachte uns zu den atemberaubenden Wasserspielen beim ehemaligen Königspalast. Mit einem Quiz im Bus und einer gekonnten Gesangseinlage unseres originellen Busfahrers (Jose Maria, 76 Jahre), schlossen wir diesen Tag gemeinsam ab. Freitag stand Erholung und Sport (Volleyball) auf dem Programm. Am Strand und Schwimmbad bräunte uns die Sonne noch einmal und zwischendurch wagten wir uns immer wieder ins Wasser. Alles in allem war es ein sehr gelungenes Lager, wo Erholung, Action, spannende Diskusionen, Neues, Kultur, Sport, Hängen und natürlich Spanisch lernen+anwenden nicht zu kurz kam und für ein jeden/e etwas Aufregendes dabei war! Die Jugendlichen, zeigten sich während dieser 10 Tage wirklich vorbildhaft und kooperativ, anderes konnte stets durch Diskusionen und  der guten Gruppendynamik geregelt werden, so Ines Rickers und Jürgen Kratzer. 
Ein herzliches Dankeschön, damit diese Lager auch umgesetzt werden konnte geht an: Nachbauer Reisen (Feldkirch), Amt für Soziales St.Gallen, Alexander Schmidheiny Stiftung, Stadt Altstätten und Gemeinden Marbach und Rebstein, Eltern der Teilnehmenden für ihr Vertrauen, Ines Rickers (Physiotherapeutin/ Begleiterin Sommerlager) und allen Jugendlichen die teilnahmen. 
Für weitere Informationen (Fotos) steht die Homepage der Jugendarbeit Altstätten zur Verfügung:  www.jugend-altstaetten.ch.
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